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Herren Kreisliga A Gr. 2

TTG Marbach-Rielingshausen III : TUG Hofen 
Sonntag, 18.02.2024, 09:00 Uhr

Wildermuth macht den Sack zu

Im Spiel der Herren Kreisliga A Gr. 2 traf die Mannschaft der TTG Marbach-Rielingshausen III am
vergangenen Sonntag im 8. Saisonspiel auf die Mannschaft des TUG Hofen. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher.
Dabei kamen die beteiligten Personen allerdings in den Genuss von 7 Fünf-Satz-Spielen. Den
Siegpunkt erspielte Heinz Wildermuth. Garant für diesen Heimspielsieg waren Joos und Schöffler,
die all ihre Partien siegreich gestalteten. Bemerkenswert war, dass die TTG Marbach-
Rielingshausen III dieses Match mit einem und der TUG Hofen mit 2 Ersatzspielern bestreiten
musste.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Einen hart erarbeiteten Sieg feierten Joos / Schöffler beim 12:
10, 10:12, 10:12, 11:4, 11:8 gegen Kunze / Fiala, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft
beisteuerten. Schmid / Kramer gelang es, Schmidt / Lai im Doppel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Erst im Entscheidungssatz
wurde das Match zwischen Wildermuth / Evers und Imhof / Reinhard beendet, das Wildermuth /
Evers letztendlich gewannen. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Wie
ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz ausging. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Unbeeindruckt von einem folgenden 2:0-Rückstand, kam Michael Joos gegen Andreas
Schmidt dann besser ins Match und gewann die Partie noch im fünften Satz. Was eine Aufholjagd!
Dem großen Kämpferherz seines Gegners Niklas Kunze musste Wolfram Schmid Tribut zollen,
nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum
sein können. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Kurz
später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Beim Sieg von Klaus
Schöffler gegen Benno Reinhard konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es
aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Ausschließlich einen Satzerfolg
verbuchte Heinz Wildermuth bei seiner Niederlage gegen Dietmar Imhof. Schaut man sich das Spiel
in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Andreas Kramer bezwang
anschließend Jannik Fiala in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also
folglich mit 3:2 Sätzen. Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen Rudi Evers und Tobias
Lais, bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler
der TTG Marbach-Rielingshausen III und des TUG Hofen in die Box. Michael Joos hatte wenig
später gegen Niklas Kunze beim 11:5, 11:8, 12:10 wiederum keine Probleme. Durch dieses Ergebnis
liegen die Saison-Bilanzen nun bei 11:5 für Joos und 2:4 für Kunze seit Beginn der aktuellen
Spielzeit. Einen Erfolg verpasste Wolfram Schmid wiederum bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen
Andreas Schmidt und er konnte das Match unterm Strich nicht so ausgeglichen gestalten, wie erhofft
– gingen die beiden Kontrahenten doch auf Basis der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig in das
Match. Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Schmid damit auf 7,
während er bislang 5 Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Mit einem Sieg im
Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als eindeutige Angelegenheit für
Klaus Schöffler eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Klaus Schöffler gewann gegen
Dietmar Imhof mit 3:2. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Schöffler nun
bei 8:5, während Imhof bislang 8 Siege und 8 Niederlagen zu verzeichnen hat. Vor dem Duell der
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beiden Vierer stand es somit 8:4. Zwar brachte Benno Reinhard Heinz Wildermuth phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Heinz Wildermuth mit 3:1 durch. Der Erfolg im letzten Spiel
führte somit zum 9:4-Heimsieg.

Nach diesem Sieg geht die TTG Marbach-Rielingshausen III am 25.02.2024 mit Rückenwind ins
nächste Spiel gegen den RKV-06 Neckarweihingen II, während der TUG Hofen am 03.03.2024
gegen den RKV-06 Neckarweihingen II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTG Marbach-Rielingshausen III

Doppel: Joos / Schöffler 1:0, Schmid / Kramer 1:0, Wildermuth / Evers 1:0 
Einzel: M. Joos 2:0, W. Schmid 0:2, K. Schöffler 2:0, H. Wildermuth 1:1, A. Kramer 1:0, R. Evers 0:1 

 TUG Hofen
Doppel: Schmidt / Lais 0:1, Kunze / Fiala 0:1, Imhof / Reinhard 0:1 
Einzel: N. Kunze 1:1, A. Schmidt 1:1, D. Imhof 1:1, B. Reinhard 0:2, T. Lais 1:0, J. Fiala 0:1


